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Kreisklasse B Jungen 15

DJK Wallstadt II : SG-Birkenau/Hemsbach II 
Samstag, 09.03.2024, 10:00 Uhr

Dimitriu und Dolheimer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der DJK Wallstadt II, als Erik Dolheimer das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen SG-Birkenau/Hemsbach II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Dimitriu und Dolheimer,
die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Doppel. Dimitriu / Dolheimer machten mit Reitermann / Führer beim 11:6, 11:8,
11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Es dauerte eine Weile, bis David
Dolheimer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nikolai Volk hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Volk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Andrei-Romeo Dimitriu nachfolgend gegen Paul Führer. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Yannick Reitermann war der Gastgeber Erik Dolheimer. Moritz Gramlich hatte gegen
Paul Führer beim 11:8, 11:3, 11:3 keine Schwierigkeiten und überraschte Führer, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Die richtige Taktik hatte
Andrei-Romeo Dimitriu beim Sieg in drei Sätzen gegen Yannick Reitermann ab dem ersten
Ballwechsel. Hierbei überließ Dimitriu seinem Gegner lediglich 5 Punkte im gesamten Spiel. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Moritz Gramlich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Nikolai Volk. Erik Dolheimer machte mit Paul Führer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Andrei-Romeo
Dimitriu gegen Nikolai Volk nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:6, 4:11, 12:10 nicht
verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Einen knappen Erfolg feierte David Dolheimer beim
3:2 gegen Yannick Reitermann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:17 (Dolheimer)
und 10:13 (Reitermann). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die DJK Wallstadt II nun ein Punkteverhältnis von 10:12 auf dem Konto,
während SG-Birkenau/Hemsbach II nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK St. Pius (DJK Wallstadt II) bzw. gegen den TTV
Weinheim-West VII (SG-Birkenau/Hemsbach II).

 Statistik:
 DJK Wallstadt II

Doppel: Dimitriu / Dolheimer 1:0 
Einzel: A. Dimitriu 3:0, E. Dolheimer 2:0, D. Dolheimer 1:1, M. Gramlich 1:1 

 SG-Birkenau/Hemsbach II
Doppel: Reitermann / Führer 0:1 
Einzel: Y. Reitermann 0:3, P. Führer 0:3, N. Volk 2:1


